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Physiotherapie Jans 

Alpsrayer Strasse 15   
47495 Rheinberg 

Physiotherapie  Rehabilitation  Prävention 

Wir bieten das ganze Jahr durchgehend 
Wirbelsäulengymnastik 

in der Gruppe an. 
Die Kurse finden unter Anleitung von qualifizierten Physiotherapeuten statt. Wir üben in 

kleinen Gruppen. 

Falls Sie wöchentlich ein varierendes Programm an Geräten unter Anleitung eines 
Physiotherapeuten durchführen möchten, bieten wir das Zirkeltraining: 

Physiofit: 
zur Verbesserung ihrer allgemeinen Ausdauer, Koordination und Muskelfunktion. 

Die Kurse finden statt an verschiedenen Tagen und Uhrzeiten:Morgens, Mittags und 
Abends. 

Besuchen Sie unsere Webseite: 

www. physiojans. de 

  

Info und Anmeldung: 02843 / 160852 
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Allen Freunden und Förderern, 
die uns durch Spenden, Anzeigen, 
Banden- oder Plakatwerbung unter-
stützt haben, möchten wir hiermit 
ein herzliches Dankeschön 
sagen.

Unsere Mitglieder sowie alle 
Leserinnen und Leser unserer Ver-
einszeitschrift möchten wir bitten, 
bei ihren Kaufabsichten die Firmen, 
Institutionen oder Geschäfte zu 
berücksichtigen, die uns durch 
ihre Werbeaufträge helfen.
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es ist in unserem Verein zur guten Tradi-
tion geworden, im Sommer oder etwas 
später unseren Mitgliedern und Anhän-
gern in der Rundschau einen kritischen 
Rückblick über die vergangenen zwölf 
Monate, aber auch einen Blick in die 
Zukunft  zu geben.

Im letzten Jahr konnte ich mir im sport-
lichen Bereich einen Rückblick ersparen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie wurden in 
allen uns betreffenden Sportarten die Meis-
terschaften schon nach wenigen Spielen erst 
unterbrochen und schließlich ganz abgesagt. 

Immerhin konnte in diesem Jahr die Saison 
der Fußballer wie geplant zu Ende gespielt wer-
den. Anders war die Situation im Tischtennis. 
Im Februar hatte der Westdeutsche Tischtennis-
Verband mitgeteilt, dass die laufende Spielzeit 
abgebrochen wird und die Wertung nach dem 
Tabellenstand der Hinrunde erfolgt.  

Die Umrüstung der Flutlichtanlage des 
Hauptplatzes mit LED-Leuchtkörpern ist 
inzwischen abgeschlossen. Für diese Maßnah-
me erhielten wir aus dem Landesprogramm 
„Moderne Sportstätten 2022 einen Zuschuss in 
Höhe von 32.426 Euro. Bei den Gesamtkosten 
in Höhe von 50.274 Euro liegt der vom SV 

Millingen zu zahlende Eigenanteil aber immer 
noch bei 17.848 Euro, der durch eine Spende 
der Kultur- und Sozialstiftung der Sparkasse 
Rheinberg in Höhe von 4.000 Euro deutlich 
reduziert wurde. Hierfür möchte ich mich an 
dieser Stelle nochmals recht herzlich bedanken.

Die CDU-Fraktion der Stadt Rheinberg hatte 
sich bekanntlich dafür eingesetzt, dass auf dem 
Sportplatz des SV Millingen zeitnah ein neues 
Sportheim mit Umkleiden, Duschen, WC-Anla-
gen, Versammlungsraum und Lagerräumen für 
Sportgeräte gebaut wird.

Finanziert werden sollte das Bauvorhaben 
größtenteils aus dem Förderprogramm „Inves-
titionspakt zur Förderung von Sportstätten“ 
des Ministeriums für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-
Westfalen.

Im Rat der Stadt Rheinberg wurde schließlich 
beschlossen, einen entsprechenden Förderan-
trag bei der Bezirksregierung zu stellen, bei 
dem 90 Prozent der Baukosten in Höhe von 1,5 
Millionen Euro durch das Land Nordrhein-West-
falen bzw. den Bund übernommen werden. 
Das Vorhaben wurde zwar als förderwürdig 
eingestuft, aber der Antrag wurde dennoch 
abgelehnt. Die Enttäuschung war natürlich 
riesengroß. 

Im August erreichte uns dann die erfreuliche 
Mitteilung, dass für den Neubau 1,5 Millionen 
Euro bewilligt wurden und ich bedanke mich an 
dieser Stelle bei allen, die mit dazu beigetragen 
haben, dass das Bauvorhaben nun doch hof-
fentlich in Bälde realisiert werden kann, womit 
die Millinger Sportanlage weiter aufgewertet 
wird.

Eine wahre Hiobsbotschaft erreichte den 
SV Millingen und die anderen Sportvereine 
im Stadtgebiet mit dem Vorhaben der Stadt 
Rheinberg, aufgrund des drohenden Haushalts-
sicherungskonzeptes die städtischen Zuschüsse 
ab 2022 deutlich zu reduzieren. Gleichzeitig 
ist angekündigt worden, dass die Nutzungs-

Liebe Mitglieder, Freunde 
und Kritiker des SV Millingen,
liebe Leserinnen und Leser 
unserer Vereinszeitschrift,
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gebühren für Turnhallen und die Platzanlagen 
zeitgleich erheblich angehoben werden. Auf 
den SV Millingen wären damit fi nanzielle Belas-
tungen in Höhe von zirka 23.000 Euro pro Jahr 
zugekommen, die nicht zu kompensieren und 
damit durchaus existenzbedrohend gewesen 
wären.
 
In einem gemeinsamen Gespräch der 
betroffenen Vereine mit Vertretern der Frakti-
onen wurde schließlich von allen Mitgliedern 
der anwesenden politischen Parteien aber 
erfreulicherweise zugesichert, dass es Mehrbe-
lastungen in dieser Höhe für die Vereine nicht 
geben wird, damit sie weiterhin handlungsfähig 
bleiben und ihre vielfältigen Aufgaben auch 
zukünftig erfüllen können. 

Auch in diesem Jahr wurde die Mitglieder-
versammlung wegen der Corona-Pandemie 
outdoor abgehalten, obwohl sie rein rechtlich 
ohne besondere Aufl agen wieder im Clubheim 
hätte stattfi nden können. Das Infektionsrisiko 
war dem Vorstand angesichts der hohen Inzi-
denzzahlen aber viel zu groß.

Die Versammlung war wieder ausgesprochen 
harmonisch und bei den turnusmäßigen Neu-
wahlen wurden Georg Königs als Geschäftsfüh-
rer und Ina Pullich als Schatzmeisterin ebenso 
wie die Schriftführerin Angelika Glanz und 
die Beisitzer Mario Heinen und Sascha Spang 
wiedergewählt. Damit bleibt der Vorstand un-
verändert und ich freue mich auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit.
 
An dieser Stelle möchte ich auch einen vor-
sichtigen Blick in die Zukunft mit ihren vielen 
offenen Fragen wagen, wohlwissend, dass alles 
ganz anders kommen kann. 

Ich hoffe, dass die prognostizierten nächsten 
Corona-Wellen schwächer ausfallen werden als 
befürchtet, obwohl die aktuellen Zahlen sehr 
alarmierend sind. 

Ich hoffe, dass trotzdem dauerhaft ein gere-
gelter Spiel- und Trainingsbetrieb möglich ist 

und die Saison 2022/2023 ohne coronabedingte 
Spielausfälle in allen uns betreffenden Sportar-
ten beendet werden kann. 

Im letzten Jahr habe ich mich an dieser Stelle 
wie folgt geäußert und dieser Satz hat nach wie 
vor seine uneingeschränkte Richtigkeit:

Wann auch immer, aber die Zeit der Ein-
schränkungen wird vorübergehen, aber bis 
dahin sollten wir alle strikt und ohne Ausnah-
men die Anweisungen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie beachten.

Wie in jedem Jahr möchte ich an dieser Stelle 
allen danken, die im letzten Jahr für den SV 
Millingen ehrenamtlich tätig waren. Ich bedanke 
mich bei allen, die Woche für Woche unter 
großem Zeitaufwand, mit viel Idealismus und 
oftmals auch mit eigenen fi nanziellen Mitteln 
Gruppen und Mannschaften betreuen oder trai-
nieren, die im Vorstand der einzelnen Abteilun-
gen oder des Gesamtvereins tätig sind oder in 
anderer Funktion für den SV Millingen arbeiten. 

Und ganz zum Schluss noch eine persönli-
che Anmerkung:

Ich werde immer wieder gefragt, ob ich 
weiterhin - sogar bis zum 100-jährigen Jubiläum 
im Jahr 2028 – als Vorsitzender zur Verfügung 
stehen werde.

Ich kann nicht versprechen, dass ich gesund 
bleibe, aber ich denke eigentlich nicht daran auf-
zuhören, wenn es denn überhaupt gewünscht 
wird, dass ich weiterhin Vorsitzender des SV 
Millingen bleibe, der zum Mittelpunkt meines 
Lebens geworden ist

Bitte bleiben Sie / 

bleibt gesund!!!!!!!

Ihr und euer

Ulrich Glanz 
1. Vorsitzender
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28.05.2022  KSB-Ehrenamtspreis 
für Sascha Spang

Gruppenbild nach den Ehrungen:
von links nach rechts: Uwe Meyer, Vorstands-
mitglied im SSV Rheinberg, Sascha Spang, 
Ulrich Glanz, 2. Vorsitzender des KSB Wesel, 
Ina Pullich, Schatzmeisterin des SV Millingen, 
Elena Otto, Mike Stief, Präsident des KAG 
Ossenberg, und Dietmar Heyde, Bürgermeister 
der Stadt Rheinberg

Auch im Jahr 2022 zeichnet der KSB 
Wesel wieder monatlich eine Person im 
jungen Ehrenamt und im Ehrenamt mit 
dem Preis „Ehrenamtler*in 
des Monats“ aus. 

Für den Monat Mai wurden nun im Clubheim 
des SV Millingen mit Elena Otto vom KAG 
Ossenberg und Sascha Spang vom SV Millin-
gen zwei Personen aus Rheinberg im Beisein 
von Bürgermeister Dietmar Heyde, von Uwe 
Meyer, Vorstandsmitglied im Stadtsportver-
band Rheinberg, und von Vertreter*innen 
beider Vereine geehrt. Selbstverständlich  lie-
ßen es sich auch die Familien Otto und Spang 
nicht nehmen, der Feierstunde beizuwohnen.
Ulrich Glanz, der 2. Vorsitzende des KSB 
Wesel, würdigte in Vertretung des Vorsitzen-
den Gustav Hensel in seinen Laudationes die 
Verdienste von Elena Otto und Sascha Spang. 

Elena Otto trainiert unterschiedliche Tanz-
gruppen des KAG Ossenberg und konnte 
dabei beachtliche Erfolge feiern. 
So gewannen die von ihr betreuten „La Luna“ 
ununterbrochen von 2015 bis 2019 unan-
gefochten die Rheinberger Stadtmeister-
schaften im Gardetanz. Von 2013 bis 2017 
trainierte sie außerdem das Solomariechen 
Alia. Im Jahr 2018 wurde sie beim BDK als 
Trainerin ausgebildet. Aktuell trainiert Elena 
Otto die „Red Angels“, die „La Luna“ und 
ein neugegründetes Duo von zwei Nach-
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wuchstänzerinnen, das noch namenslos ist. 
Auch im außersportlichen Bereich war Elena 
Otto schon für den Verein tätig: Von 2014 
bis 2018 war sie Jugendvertreterin im 
Jugendvorstand des Vereins.

Sascha Spang ist seit dem 
01.11.2008 Mitglied des SV Mil-
lingen und besetzte seitdem meh-
rere Ämter im Vorstand. Von 2009 
bis 2014 war er Beisitzer im Vorstand 
des Gesamtvereins und von 2014 bis 2019 
bekleidete er das Amt des Geschäftsführers. 
Derzeit ist er wieder als Beisitzer tätig.

In der Sportpraxis engagiert sich Sascha 
Spang als Trainer innerhalb der Fußballju-
gendabteilung des SV Millingen und betreut 
dort seit ca. fünf Jahren Jugendmannschaf-
ten, in denen auch Spieler aus dem Irak, Iran 
und Syrien aktiv sind. In den Mannschaften 
wurde und wird beispielslos die Integration 

gelebt. Das ist umso bemerkenswerter, da in 
Millingen nur wenige Personen mit Migra-
tionshintergrund und keine Asylbewerber 

leben.

Zusätzlich ist Sascha auch bei den 
„Alten Herren“ des Vereins als 
Spieler aktiv.

Dem ehrenamtlichen Engagement 
gebührt eine entsprechende Ehrung 

und Förderung durch den Kreissport-
bund Wesel. Sascha Spang und Elena Otto 
erhielten einen Geldpreis in Höhe von 100 
Euro sowie eine Basisausbildung zum/
zur Ehrenamtsmanager*in, so dass das 
zukünftige Engagement in ihren Vereinen 
zielgerichtet gefördert und ausgebaut werden 
kann, wobei Sascha Spang ganz spontan mit-
teilte, dass Preisgeld zu verdoppeln und an 
die Ukraine-Hilfe des Amplonius-Gymnasiums 
zu spenden.
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Der Vorstand des Stadtsportverbandes 
Rheinberg hat unter dem damaligen 
Vorsitzenden Hermann Ettwig im Jahr 
1996 beschlossen, in Erinnerung an 
seinen langjährigen, 1994 verstorbenen 
Vorsitzenden die Adalbert-Hoffmeier-
Gedenkplakette zu verleihen.

Mit der Gedenkplakette sollen herausragende 
sportliche Leistungen, vorbildlicher Einsatz 
und Fair-Play im und für den Sport im Sinne 
von Adalbert Hoffmeier gewürdigt werden.

Seit 1998 wurde dann in jedem Jahr die 
Plakette verliehen. Die vorerst letzte Ehrung 
fand im Jahr 2014 statt, als Reinhard 
Osinski  vom SV Concordia Ossenberg vom 
damaligen SSV-Vorsitzenden Ulrich Glanz 
die Plakette erhielt, obwohl die Verleihung 

27.11.2021 
Adalbert-Hoffmeier-Gedenkplakette 
für Ulrich Glanz

Seit 1998 wurde dann in jedem Jahr die 
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eigentlich einmal jährlich an Persönlichkeiten 
im aktiven und ehrenamtlichen Bereich sowie 
an Mannschaften, Abteilungen oder ganze 
Vereine erfolgen sollte.

Unter dem neuen SSV-Vorsitzenden 
Frank Tatzel wurde die gute alte Tradition 
jetzt fortgesetzt und der erste Preisträger 
war nach einem einstimmigen Beschluss im 
Vorstand des Stadtsportverbandes  Millingens 
Vorsitzender Ulrich Glanz.

In seiner Laudatio gab Frank Tatzel einen 
kurzen Überblick über die ehrenamtlichen 
Tätigkeiten von Ulrich Glanz im SV Millingen, 
im Stadtsportverband Rheinberg und im 
Kreissportbund Wesel.

1985 wurde er zum Geschäftsführer 
des SV Millingen gewählt und seit 1988 
bekleidet er dort das Amt des Vorsit-
zenden.
 

1986 wurde er als Beisitzer in den Vorstand 
des Stadtsportverbandes Rheinberg gewählt.
Später war er dort Jugendwart und Geschäfts-
führer und  von 2007 bis 2015 dann 
Vorsitzender.

Seit 2012 ist Ulrich Glanz auch Vorstands-
mitglied im Kreissportbund Wesel und derzeit 
bekleidet er dort das Amt des stellvertreten-
den Vorsitzenden.

Frank Tatzel würdigte aber auch die Rolle von 
Angelika Glanz, die selbst ehrenamtlich tätig 
ist und ihrem Mann bei seinen vielen Aufga-
ben immer hilfreich zur Seite steht.

27.11.2021 
Adalbert-Hoffmeier-Gedenkplakette 
für Ulrich Glanz

Die Ehrung fand gemeinsam mit der Ehrung der 
1. Basketball Herrenmannschaft des TuS 08 in 
der Dreifachturnhalle in Rheinberg statt.

1. Reihe von links: 
Jörg Gierling, Vorstand Finanzen im SSV 
Rheinberg, Uwe Meyer, 2. Vorsitzender des SV 
Millingen und Beisitzer im SSV Rheinberg, 
Ulrich und Angelika Glanz, rechts: Frank Tatzel
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Corona sorgte nach wie vor 
für Einschränkungen im 
Jugendbereich

Die Corona-Pandemie schränkte uns auch 
im Jahr 2021 in den Aktivitäten leider immer 
noch ein. Immerhin konnte neben einem 
Osterkonditionstraining auch das Ferienkom-
passangebot stattfinden. Im November war 
dann der Startschuss für ein offenes Sport-
und Spielangebot, das einmal wöchentlich 
auf der Sportanlage an der Jahnstraße auch 
für Kinder stattfindet, die nicht Mitglied im 
SV Millingen sind. 

Endlich fand das Ostereier-
suchen wieder statt.

In diesem Jahr konnten wir dann endlich 
wieder unser altbewährtes Ostereiersuchen 
veranstalten. Die Kinder durften sich ihre 
Osterkörbchen selbst basteln und danach 
die auf der Platzanlage versteckten Ostereier 
mit Hilfe des Osterhasen suchen. Auch die 
Ferienkompassmaßnahme konnte wieder in 
gewohntem Umfang stattfinden. 

Vereinsjugend
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Unser offenes Sport- und Spielangebot wird 
ab dem 16.08.2022 immer dienstags von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr für alle Kinder von 
vier bis zwölf Jahren stattfi nden. Wir haben 
ein buntes Programm erarbeitet und freuen 
uns schon jetzt auf zahlreiche Teilnehmer. 

Angelika Glanz ist 
neue Vereinsjugendwartin

Auf dem ordentlichen Vereinsjugendtag des 
SV Millingen am 22.06.2022 wurde Angelika 
Glanz als Nachfolgerin von Nicole Puppe zur 
neuen Vereinsjugendwartin gewählt. Stell-
vertretende Vereinsjugendwartin blieb Beate 
Schwarz. Neue Jugendkassiererin wurde 
Nicole Puppe und neue Beisitzer Benjamin 
Puppe und Markus Hartrampf. Zur Jugendver-
treterin wurde Leni Königs gewählt.

6.7.2022 Spiel, Sport und Spaß 
mit Kindern aus vielen Ländern

34 Kinder im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren nahmen auf der Platzanlage an der 
Jahnstraße am Ferienkompassangebot der 
Jugendabteilung des SV Millingen unter dem 
Motto „Mit Spiel, Spaß und Sport“ bei guten 
äußeren Bedingungen teil. Bereits zum 13. 
Mal beteiligte sich der SV Millingen mit die-
sem ausgefallenen Angebot am Rheinberger 
Ferienkompass.

Mit dabei waren auch 14 Kinder aus der 
ZUE Orsoy mit einigen erwachsenen Beglei-
tern und vier Kinder aus der Ukraine. Es war 
dem SV Millingen ein besonderes Anliegen, 
ihnen einige unbeschwerte Stunden ohne die 
traurigen Gedanken an Krieg, Verfolgung und 
die Flucht aus der Heimat bieten zu können.

Es herrschte mitunter ein geradezu babylo-
nisches Sprachengewirr, aber die Kinder ver-

standen sich trotzdem sehr gut und spielten 
friedlich miteinander.  

Jede Menge Gruppenspiele standen auf 
dem Programm. Die Zeit verging wie im Flug 
und alle Kinder hatten einen Riesenspaß.

In der Mittagspause gab es Grillwürstchen 
aus Rindfl eisch, die extra in einem türkischen 
Supermarkt gekauft wurden,  Brötchen und 
diverse Salate.  Manchen Kindern schmeckten 
die Würstchen so gut, dass sie sogar drei 
oder auch vier aßen. Zum Nachtisch wurde 
noch jede Menge Obst für die hungrigen 
Mäuler angeboten.

Nach dem Mittagessen sollte es dann 
eigentlich mit den Gruppenspielen weiter-
gehen, aber angesichts der inzwischen doch 
recht warmen Temperaturen standen diverse 
und teilweise ganz spontan ins Programm 
aufgenommene Wasserspiele auf dem Plan. 
Aber auch der Spielplatz mit seinen tollen 

Vereinsjugend
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Spielgeräten wurde ganz außerplanmäßig 
immer wieder genutzt.   

Zum Abschluss erhielt jedes Kind noch 
einige Süßigkeiten, eine Teilnahmeurkunde 
und ein kleines Geschenk als Erinnerung an 
einen tollen und erlebnisreichen Tag beim SV 
Millingen.

Für die ehrenamtlichen Betreuerinnen 
und Betreuer des SV Millingen, unter ihnen 
die Vereinsjugendwartin Angelika Glanz 
und Nicole Puppe, die Abteilungsleiterin der 
Fußballjugendabteilung,  mit ihrem Ehemann 
Benjamin war es Lohn genug, dass alle 
Kinder zufrieden ihren Heimweg antraten. 
Ein Wort kam unabhängig von ihrer Herkunft 
fehlerfrei über ihre Lippen: „Dankeschön“.

Esmer Sezek, die Ehrenamtskoordinatorin 
der ZUE Orsoy brachte es auf den Punkt: 
„Vielen Dank, es war ein wunderschöner 
Tag, der richtig viel Spaß gemacht hat“, und 

überreichte dabei eine 
Dankeskarte, die von 
den Kindern der ZUE und 
ihren Begleitpersonen 
unterschrieben war.

Ossenberger 
Kindertagesstätte 
im Millinger 
Clubheim

Die Kindertagesstätte 
Wolkenblick im Altbau 
der früheren Ossenberger 
Grundschule musste im 
Februar wegen Personal-
mangel vorübergehend 
geschlossen werden.

Nicole Puppe, die Vereinsjugendwartin des 
SV Millingen und Angelika Glanz, die Abtei-
lungsleiterin der Fußballjugend, reagierten 
sofort und boten nach Rücksprache mit dem 
DRK-Kreisverband Niederrhein, dem Träger  der 
Kita, und dem geschäftsführenden Vorstand 
des SV Millingen bis zur Wiedereröffnung der 
Kita vormittags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr im 
Millinger Clubheim eine Notbetreuung an, an 
der bis zu zwölf Kinder teilnahmen.

Es wurde ein ausgewogenes und abwechs-
lungsreiches Programm geboten und alle 
„Betreuerinnen“ waren selbstverständlich 
ehrenamtlich tätig.

Nach Aussage von Angelika Glanz ist die 
Arbeit mit den Kindern zwar manchmal 
schon etwas anstrengend, aber glückliche 
und zufriedene Kinderaugen sind ihr und den 
anderen Lohn genug.

                          Ulrich Glanz

Gruppenfoto nach Beendigung  
des Ferienkompassangebotes

Vereinsjugend
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Auf dem ordentlichen Fußballjugend-
tag des SV Millingen am 20.06.2022 wurde 
die bisherige Jugendgeschäftsführerin Nicole 
Puppe zur neuen Abteilungsleiterin gewählt. 
Die bisherige Amtsinhaberin Angelika Glanz, 
die die Millinger Fußballjugendabteilung 
ununterbrochen seit 2009 leitete, wird ihr 
aber zukünftig als Jugendgeschäftsführerin 
zur Seite stehen.

Sascha Spang als Abteilungskassierer 
und Tim Feltes als stellvertretender Jugend-
geschäftsführer  wurden in ihren Ämtern 
bestätigt. Für die Pressearbeit, die auch die 
Pfl ege der Homepage der Fußballjugendab-
teilung beinhaltet, ist weiterhin Ulrich Glanz 
zuständig. Es spricht für die gute Harmonie in 
der Fußballjugendabteilung, dass alle Wahlen 
per Akklamation und einstimmig erfolgten.

Kooperation mit dem TuS Borth 
trägt erste Früchte

Seit der letzten Saison gehen die Jugendspie-
ler des SV Millingen und des TuS Borth in al-
len Altersklassen von den Bambini bis zu den 
A-Junioren gemeinsam als Spielgemeinschaft 
Borth/Millingen an den Start. Die Vereinba-
rung zwischen beiden Vereinen gilt vorerst 
bis zum Ende der Spielzeit 2024/2025, mit 
der beide Vereine ihrem Anspruch nachkom-
men, in allen Altersklassen Mannschaften 
stellen zu können und sowohl den Leistungs-
sport- als auch den Breitensportgedanken zu 
fördern.

Mit 58 Punkten und dem sagenhaften Torverhältnis 
von 121:20 wurden die C1-Junioren der JSG Borth/
Millingen Meister der Kreisklasse, Gruppe 1, wobei 
die Meisterschaft schon zwei Spieltage vor dem Sai-
sonende feststand. Zusammen mit dem Torwarttrai-
ner Markus Kühler (links), Co-Trainer Adrian Kaffka 
(2. von links) und Trainer Frank Nieft (rechts) stellte 
sich die Meistermannschaft den Fotografen.

Die Fußballjugendabteilung 
mit neuer Führung
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Angelika Glanz zeigte sich in 
ihrem Berichtsehr zufrieden 
über diese Kooperation, die 
auch schon mit den Meister-
schaften für die C1- und die 
E2-Junioren erste sportliche 
Früchte getragen hat.

In der Saison 2022/2023 werden nach dem 
jetzigen Stand jeweils drei Mannschaften bei 
den F- Junioren und den E-Junioren gemel-
det. Bei den Bambinis und den D- bis B-
Junioren sind es zwei und bei den A-Junioren 
eine Mannschaft.

Ausbildung zum DFB-Juniorcoach 
bestanden

Tom Parthum vom SV Millingen und Timo Nü-
renberg  vom TuS Borth, die beide in der JSG 
Borth/Millingen aktiv sind, haben zusammen 
mit elf weiteren Schülern der Europaschule 
Rheinberg erfolgreich die 40-stündige Ausbil-
dung zum DFB-Juniorcoach durchlaufen.

Der DFB-Juniorcoach schafft, als eine 
Säule der DFB-Qualifi zierungsoffensive, für 
fußballbegeisterte Schülerinnen und Schüler 
ab 15 Jahren eine Einstiegsmöglichkeit in 
die lizensierte Trainertätigkeit. Neben dem 
sportspezifi schen Wissen wird besonderer 
Wert auf die Persönlichkeitsentwicklung ge-
legt. Die Teilnehmer sollen früh die Möglich-
keit bekommen, gesellschaftliche Verantwor-

tung zu übernehmen, Trainingserfahrung zu 
sammeln und Kindern den Spaß am Fußball 
zu vermitteln.

Bei der Zertifi zierung am 09.06.2022 waren 
auch Nicole Puppe und Angelika Glanz vom 
Vorstand der Millinger Fußballjugendabtei-
lung zugegen, die den erfolgreichen Absol-
venten ein kleines Präsent im Namen des SV 
Millingen und des TuS Borth überreichten.

Tom Parthum und Timo Nürenberg werden 
zukünftig zusammen mit Alessandra Cusati 
die zweite Bambinimannschaft der Spielge-
meinschaft trainieren.

Neue Trainer und Betreuer sind 
herzlich willkommen

Dem SV Millingen ist es ausgesprochen 
wichtig, dass alle Trainer und Trainerinnen der 
einzelnen Mannschaften über entsprechende 
Qualifi kationen verfügen, und dieses Ziel 
ist weitestgehend erreicht worden. Bei der 
Vielzahl von Mannschaften werden aber noch 
weitere Betreuer oder Betreuerinnen gesucht 

Mit 27 Punkten und dem Torver-
hältnis von 56:28 sicherten sich 
die E2-Junioren der JSG Borth/
Millingen am letzten Spieltag die 
Meisterschaft in der Kreisklasse 7, 
wobei in der gesamten Saison nur 
ein Spiel verloren wurde.
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und wer Spaß an der ehrenamtlichen Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen hat und die 
zuständigen Übungsleiter unterstützen oder 
selbst ein Traineramt übernehmen möchte, ist 
jederzeit herzlich willkommen. Interessenten 
melden sich bitte bei Nicole Puppe unter 
01573/1628412 oder unter nicole-puppe@
gmx.net. Mögliche Ausbildungskosten 
werden selbstverständlich vom SV Millingen 
übernommen.

Fußballschule mit Bernd Hobsch 
ist wieder geplant

Es ist geplant, dass in der Zeit vom 
27.12.2022 bis zum 29.12.2022 wieder die 
Fußballschule mit dem ehemaligen National-

Schmitz & Evers GbR
Xantener Str. 116

46519 Alpen
Telefon 02802 96336
Telefax 02802 96337

E-Mail: info@schmitz-evers.de
www.schmitz-evers.de

spieler Bernd Hobsch stattfi ndet, 
der mit seinen Toren dem SV Werder Bremen 
zur Deutschen Meisterschaft im Jahr 1993 
verhalf. Die Nutzung der neuen Sporthalle an 
der Xantener Straße wurde bereits bei der 
Stadt Rheinberg beantragt.

Dankeschön

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
allen Trainern und Betreuern sowie allen 
ehrenamtlichen Helfern, die Woche für 
Woche unter großem Zeitaufwand und viel 
Idealismus die Mannschaften der JSG Borth / 
Millingen trainieren und betreuen.

       Ulrich Glanz
                       Pressewart



Saalhoffer Straße 73 a
47495 Rheinberg
Tel.: 0 28 43/9093 12
daktariuli@arcor.de

Mo – Fr 9.00 – 11.00 Uhr
Mo, Di, Mi und Fr 16.30 – 19.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung.
Hausbesuche nach Absprache.

Öffnungszeiten:	 	Di.	-	Fr.:	09:00	-	18:00	Uhr,		Sa.:	08:00	-	14:00	Uhr
Terminabsprache	Di.	-	Fr.	ab	12:00	Uhr	erwünscht!



1919

25 Kinder im Alter von fünf bis acht 
Jahren, ausnahmslos von der JSG 
Borth-Millingen, nahmen vom 27. bis 
zum 29. Dezember am dreitägigen 
Wintercamp der Bernd-Hobsch-Fußball-
schule in der Rheinberger Großraum-
sporthalle teil, das schon seit 2010 
vom SV Millingen ausgerichtet wird. 

Nachdem das Camp im letzten Jahr wegen 
des Lockdowns ausgefallen war, konnte 
es diesmal allen Befürchtungen zum Trotz 
wieder stattfi nden. Aber vieles war anders als 
sonst. Wegen der Corona-Pandemie mussten 
alle Kinder tagesaktuell getestet sein und 
Erwachsene hatten nur unter der 2G+-Regel 
Zutritt zur Halle. Gottseidank waren die Tes-
tergebnisse an allen Tagen negativ, so dass 
das Programm wie geplant ablaufen konnte.

Bernd Hobsch war leider aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mit dabei. Vom Ex-Bun-
desligaspieler Jörg Dittwar und vom ehema-
ligen DDR-Juniorennationalspieler Wolfgang 
Ihle, die beide vorher schon in Rheinberg 
waren, wurde er aber bestens vertreten.

Anders als bei vielen anderen Fußball-
schulen, bei denen prominente Fußballer nur 
ihren Namen vermarkten und sich bestenfalls 
einmal zu einer kurzen Autogrammstunde 
blicken lassen, waren Wolfgang Ihle und Jörg 
Dittwar den ganzen Tag über im Einsatz, um 
den Kindern die Feinheiten des Fußballspiels 
zu vermitteln. Mit ihrer natürlichen Autorität 
hatten sie die jungen Fußballer immer im 
Griff. Man merkte ihnen die Freude an der 
Arbeit in jeder Sekunde so richtig an. 

Nach der Begrüßung durch Millingens 
Jugendobfrau Angelika Glanz erhielt jeder 
Teilnehmer, alle waren zum ersten Mal dabei, 
erst einmal einen Fußball.

Die Kinder verlebten drei tolle Tage in 
der Rheinberger Großraumsporthalle. 
Sie und ihre Eltern waren von den kindge-
rechten Übungseinheiten restlos begeistert, 
auch wenn das abwechslungsreiche Training 
mit und ohne Ball „wie bei den Profi s“ für 
den einen oder anderen doch sehr anstren-
gend war.

Fußballschule 
fand wieder statt
Foto: Wolfgang Ihle und Jörg Dittwar 
bei der Begrüßung am ersten Tag
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Jeder Fußballverein hat für jede Män-
ner- und Frauenmannschaft, die am 
Pfl ichtspielbetrieb teilnimmt, mit Aus-
nahme von Altherren- und Hobby-Mann-
schaften, je einen Schiedsrichter zu 
melden. Zusätzlich ist ein Schiedsrichter 
für den Juniorenbereich zu melden, 
unabhängig davon, ob überhaupt eine 
spielende Mannschaft vorhanden ist.

Falls diese Aufl age des Fußballverbandes 
Niederrhein nicht erfüllt wird, wird der Verein 
mit einer empfi ndlichen Geldstrafe belegt. 
Überdies ist es dann auch möglich, dass 
für die Heimspiele in der Kreisliga C keine 
Schiedsrichter angesetzt werden.

Zwischenzeitlich war nur noch Rigo Müller als 
Unparteiischer für unseren Verein aktiv und 
damit erfüllte der SV Millingen leider nicht 
das Schiedsrichtersoll. Jetzt sind aber mit 
den 15-jährigen Karl Zilse und Mateo Zovak 
erfreulicherweise zwei Jungschiedsrichter hin-
zugekommen und wir hoffen, dass sie lange 
für den SV Millingen Spiele leiten werden. 

Wir brauchen immer noch dringend 
neue Schiedsrichter. Prädestiniert sind 
hier vor allen Dingen Jugendliche, die keine 

Schiedsrichter 

           nach wie vor 

  dringend gesucht!

rechte Lust mehr haben, Fußball zu spielen, 
die aber auf der anderen Seite gerne dem SV 
Millingen und dem Fußballsport verbunden 
bleiben möchten. Angesprochen sind aber 
auch Fußballer aus dem Seniorenbereich, 
die inzwischen ihre Fußballschuhe an den 
berühmten Nagel gehängt haben.
Deshalb: 

Meldet Euch 
für das Amt des Schiedsrichters!

Ohne den 23. Mann, der gerne auch 
eine Frau sein darf, geht es nicht.

Auf den nächsten Schiedsrichterlehrgang 
des Fußballkreises Moers wird in der lokalen 
Presse und auf der Internetseite des SV 
Millingen unter www.sv-millingen.de
hingewiesen.

Ansprechpartner:  
Ulrich Glanz, 
Berkastraße 2, 47495 Rheinberg,
Tel.: 02843/6995, 
E-Mail: ulrich-glanz@t-online.de



Erste-Hilfe-Kurs 
mit Defi -Schulung
Bei den Fußball- Europameisterschaf-
ten  im vergangenen Jahr erlitt der dänische 
Spieler Christian Eriksen im Spiel gegen 
Finnland einen Herzstillstand und nur durch 
sofortige Wiederbelebung konnte sein Leben 
gerettet werden.  Eriksen ist aber beileibe 
kein Einzelfall, immer wieder 
kommt es auch im Amateur-
sport ohne erkennbare Vor-
zeichen bei Aktiven und Zu-
schauern zu einem plötzlichen 
Herzstillstand und nur durch 
schnelle Hilfe kann das Leben 
der Betroffenen auch und mit 
dem Einsatz eines automati-
schen externen Defi brillators 
(AED) gerettet werden.

Dem hat der SV Millingen schon im Jahr 
2005 Rechnung getragen und war damit 
Vorreiter in Rheinberg. Für den Sportplatz an 
der Jahnstraße und die Turnhalle Millingen 

wurden zwei sogenannte Laiendefi brillatoren 
auf Vereinskosten beschafft.

Am 15. Januar 2022 haben wir die 
inzwischen fünfte Schulung zur Ersten 
Hilfe durchgeführt, an der zwölf Personen 
teilgenommen haben. Auch die Nutzung des 
AEDs war selbstverständlich wieder Inhalt 
der Ausbildung.

Damit haben in den vergan-
genen Jahren insgesamt zirka 
60 Personen an unseren 
Erste-Hilfe-Maßnahmen 
teilgenommen. Alle Teilneh-
mer haben ein Zertifi kat 
vom DRK erhalten, das auch 
bei Führerscheinprüfungen 
anerkannt wird.  

Der Ersthelferausbilder Dieter Beng, 
der in der Vergangenheit schon mehrmals 
Kurse in Millingen geleitet hatte, vermittelte 
den Teilnehmern zunächst theoretisches 
Wissen und nach dem Mittagessen folgte der 

Bericht 2022 
des Sozialwartes Clemens Brune

Unfallgeschehen

Das Unfallgeschehen im zurückliegenden Jahr war 
von der Zahl der Unfälle nicht auffällig. 
Bei den gemeldeten Verletzungen handelte es sich um 
eine Fraktur der rechten Hand und um eine Ober-
schenkelverletzung. Bei allen Sportunfällen sind keine 
bleibenden Beeinträchtigungen zu erwarten.

Bei den gemeldeten Verletzungen handelte es sich um 
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Bericht 2022 
des Sozialwartes Clemens Brune

praktische Teil mit Beispielen, wie Erkrankten 
und Verletzten bis zum Eintreffen des Ret-
tungsdienstes Hilfe geleistet werden kann. 

Auch das Thema der Wiederbelebung 
stand auf dem Programm und der Einsatz des 
Defi brillators wurde geübt. 

Und einen Grundsatz gab Dieter Beng allen 
auch noch mit auf den Weg: 

Es ist das erklärte Ziel des SV Millingen, 
einen solchen Kurs zumindest alle zwei Jahre 
durchzuführen, damit Zuschauern und Aktiven 
im Notfall suffi zient geholfen werden kann.  

„Als Ersthelfer kann man 
eigentlich nichts falsch 

machen, man muss 
einfach nur helfen!“

Ersthelferausbilder Dieter Beng

Einbruch in unser Vereinsheim
In der Nacht vom 17. auf den 18.07.2022 wurde unser Vereinsheim aufgebrochen. 
Entwendet wurde die Wechselgeldkasse mit etwa 50 Euro, aber der Sachschaden liegt 
nach einem Angebot der Firma Hensen bei zirka 6900 Euro, wobei der SV Millingen 
wegen der Häufi gkeit von Einbrüchen in das Vereinsheim nach der Vereinbarung mit 
der Versicherung eine Eigenleistung von 1500 Euro erbringen muss. 

Selbstverständlich wurde der Einbruch der Polizei gemeldet, der oder die Täter konnten 
aber nicht ermittelt werden. 
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Auch die Spielzeit 2021/2022 konnte 
aufgrund der Coronapandemie leider 
nicht zu Ende gespielt werden. 

Im Februar hatte der Westdeutsche Tisch-
tennis-Verband mitgeteilt, dass die laufende 
Spielzeit abgebrochen wird und die Wertung 
nach dem Tabellenstand der Hinrunde erfolgt. 
Damit gibt es auch Sportliches zu vermelden. 
Die erste Mannschaft unterstrich ihren Ruf 
als Fahrstuhlmannschaft und stieg aus der 
Landesliga ab. Besser machte es die dritte 
Mannschaft, sie wurde Meister der 1. Kreis-
klasse und stieg damit in die Kreisliga auf.

Nach der langen Zwangspause begann 
im September die neue Saison. Auch wenn 
die Infektionszahlen weiterhin sehr hoch sind, 
gehen wir derzeit davon aus, dass sie wie 
geplant durchgespielt werden kann. 

Personell konnten wir uns leicht verstärken. 
Thorsten Esser (1. Mannschaft), Albert Pütz 
und Matthias Griebler (beide 4. Mannschaft) 
verstärken die Millinger Buben, während Klaus 
Fuchs zum TSV Bockum-Krefeld wechselte.

Die Vereinsmeisterschaften konnten 
unter den gültigen Coronaregeln stattfinden. 
Bei den Herren siegte erstmals Henning 
Blankenstein, der sich in einem hochklassigen 
Finale gegen Benny Sowinski durchsetzen 
konnte. Dritte wurden Volker Hagemann 
und Guido Emmerichs.    
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Im Tischtennis wurde 
die Saison 2021/2022 
abgebrochen



Jugend:  
Dienstag  18:30 – 20:00 Uhr
Donnerstag  18:00 – 19:30 Uhr
Herren:  
Montag  19:00 – 22:00 Uhr  
Mittwoch  20:00 – 22:00 Uhr 
Donnerstag  19:30 – 22:00 Uhr
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Bei der Jugend 
siegte Nick Pape. 
Er gewann alle fünf 
Spiele ohne jeglichen 
Satzverlust!

Abseits der 
Platten fand neben 
der Vereinsfahrt ins 

Sauerland auch die alljähliche Fahrradtour 
statt, die diesmal Willi Bajohr und Rolf Ehlert 
geplant hatten. Bei sehr guter Beteiligung 
und gutem Wetter ging es auf die zirka 60 
Kilometer lange Tour über Wesel in Richtung 
Götterswickerhamm. In Walsum setzten wir 
mit der Fähre wieder auf die schöne linke 
Rheinseite nach Orsoy über, ehe es über 
Rheinberg wieder zurück nach Millingen 
ging. Allen Beteiligten hat die Tour sehr viel 
Spaß bereitet und wird in naher Zukunft eine 
Fortsetzung fi nden.

Am 15.06.2022 fand die diesjährige 
Abteilungsversammlung statt. 
Volker Hagemann wurde einstimmig als Ab-
teilungsleiter wiedergewählt und geht nach 
zwölf Jahren als Abteilungsleiter nunmehr in 
seine siebte Amtszeit.    

Trainingszeiten:
Interessierte sind herzlich zu einem Schnupper-
training in der Millinger Turnhalle eingeladen:

stellv. Abteilungsleiter Peter Ingenillem
Kassenwart  Guido Emmerichs
Schriftführer  Henning Blankenstein 
Jugendwart  Rolf Ehlert 
Geräte- u. Getränkewart Thorsten Sondermann
Beisitzer  Willi Bajohr
Sozialwart  Sören Sondermann

Die weiteren Posten im Vorstand der Abteilung 
setzen sich wie folgt zusammen: 
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Gelderstraße 30-34  ·  47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43 - 21 26  · info@schuhhaus-tervooren.de

www.schuhhaus-tervooren.de

 Unsere Öff nungszeiten: Mo. - Fr.: 9:00 - 18:30 Uhr · Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Ihr Fachgeschäft 

für gute Schuhe!

Wir
testen,

messen,
prüfen.

Mehr Hörgenuss
Individuelle Anpassung durch
Ihren Akustik-Meister

Brillenglas-Bestimmung
Bei Ihrem Meisterbetrieb für gutes 
Sehen aus einer Hand

Schubert GmbH  ·  Gelderstraße 5  ·  47495 Rheinberg  ·  Tel. 02843 23 25

brillen · contactlinsen · hörgeräte
uhren · schmuck



Leichtathletik 
in Millingen
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Die Mitgliederzahl ist wie in den 
letzten Jahren mit zirka 90 Mitgliedern 
konstant hoch. Wo wir vor zwei bis drei 
Jahren bei den Kleinsten eher schwach 
besetzt waren, hat sich das mittlerwei-
le wieder verschoben und wir haben 
eine sehr hohe Nachfrage bei den Bam-
bini. Momentan gibt es Überlegungen, 
wieder eine zweite Bambinigruppe zu 
errichten. 

Leider haben wir bisher erst an sehr 
wenigen Wettkämpfen teilgenommen. 
Zum einen war für einige Veranstalter das 
Planungsrisiko wegen der Pandemie zu 
groß, daher ist die Anzahl der Wettkämpfe 
begrenzt, zum anderen haben viele unserer 
Athleten nach den Einschränkungen in den 
letzten zwei Jahren noch nicht die notwen-

dige Motivation, die Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Teilnahme an den Wettkämpfen 
ist. Beim Frühjahrswaldlauf in Sonsbeck 
konnten allerdings von der kleinen Gruppe 
gute Ergebnisse erzielt werden. So wurde Vito 
Liegmann Zweiter in seiner Altersklasse. 
Im September wird noch ein Mehr-
kampf in Kamp-Lintfort stattfi nden und 
vielleicht der ein oder andere Volkslauf in der 
Region. 

Unser Sprintmehrkampf musste leider 
wegen der Pandemie im letzten Jahr 
ausfallen. Dafür haben wir als Abschluss für 
die Freiluftsaison einen internen Dreikampf 
ohne Zuschauer durchgeführt, an dem alle 
Millinger Leichtathleten teilnehmen konnten. 
Nachdem alle die Disziplinen Sprint, Wurf 
und Weitsprung durchgeführt hatten, gab es 

Die Teilnehmer am 
Frühjahrswaldlauf in Sonsbeck 

von links: Jeremie Ravens, 
Trainer Uwe Dobosch, Dario Ravens
und Vito Liegmann
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für jeden Teilnehmer eine Urkunde und eine 
kleine Überraschung.

In diesem Jahr fi ndet der Sprintmehrkampf 
dann wieder wie gewohnt am Freitag, 
23.09.22, in seiner 13. Ausgabe statt. 
Ab 16 Uhr können dann je nach Altersklasse 
die 25 Meter, 50 Meter, 75 Meter und 100 
Meter gesprintet werden. Neben den Millin-
ger Leichtathleten werden wieder Gäste vom 
SV Budberg, SV Alemannia Kamp und von 
Grün Weiß Wesel Flüren erwartet. Für alle 
Teilnehmer wird es eine Urkunde geben. 
Zusätzlich gibt es einen Pokal für die ersten 
drei Plätze und für alle Bambini eine Medail-
le. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Zum ersten Mal in der Abteilungsgeschich-
te haben wir mit Mashona Schildmacher eine 
Schulpraktikantin, die uns seit März für 20 
Wochen bzw. Trainingseinheiten unterstützt. 
Sie kommt aus der Jahrgangsstufe 12 des 
Berufskollegs Liebfrauenschule in Geldern. Im 
Rahmen der Allgemeinen Hochschulreife wird 
die Zusatzqualifi kation Freizeitsportleiter*in 
erlangt, in dem die Praktikant*innen 
lernen, eine Gruppe von mindestens zehn 
Teilnehmer*innen eigenständig zu trainieren. 
Den Kindern macht die Abwechslung im 
Training durchaus Spaß und Mashona Schild-
macher ist für den Trainer Uwe Dobosch auch 
eine gute Unterstützung. Vor den Ferien hat 
Mashona ihre Lehrprobe vor ihrem Lehrer mit 

der Note „Gut“ abgeschlossen. Kurz vor dem 
Ende ihrer Tätigkeit beim SV Millingen kann 
man ein sehr positives Fazit ziehen und wir 
würden eine solche Zusammenarbeit gerne 
wiederholen. 

Die ordentliche Mitgliederversamm-
lung der Leichtathleten fand wegen der 
Pandemie erst am 11.08.2022 als Outdoor-
veranstaltung statt. Auf der Terrasse des 
Clubheimes begrüßte der Abteilungsleiter 
Uwe Meyer die kleine aber harmonische 
Runde. Nach der Feststellung der Beschluss-
fähigkeit gab Uwe Meyer seinen Bericht als 
Abteilungsleiter ab. Es folgten die Berichte 
der Kassiererin Andrea Meyer, des Sport-
wartes Uwe Dobosch und der Bericht der 
Jugendwartin Charlyn Meyer, die persönlich 
nicht anwesend sein konnte. Nachdem 
der Vorstand einstimmig entlastet worden 
war, standen die Neuwahlen des gesamten 
Vorstandes auf dem Programm. Da alle 
Vorstandsmitglieder im Vorfeld signalisiert 
hatten, für weitere zwei Jahre zur Verfügung 
zu stehen, gab es keine Änderungen im 
Vorstand. Einzig die Jugendwartin Charlyn 
Meyer kandidierte nicht mehr für eine weitere 
Amtszeit. Leider wurde kein adäquater Ersatz 
gefunden und damit blieb der Posten unbe-
setzt. Nachdem die Versammlung offi ziell 
beendet war, wurde der Abend in geselliger 
Runde fortgeführt. 

der Note „Gut“ abgeschlossen. Kurz vor dem der Note „Gut“ abgeschlossen. Kurz vor dem 



Leichtathletik 
in MillingenDie aktuellen Trainingszeiten:

Dienstag, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr     
Bambini 
Andrea Meyer 01 73-4 69 94 36 
Janine Coenen 01 57-72 96 29 27

Mittwoch,  17.00 Uhr – 18.30 Uhr     
Schüler*innen 1 und 2
Uwe Dobosch 0 28 43-9 08 78 08

Freitag,  16.30 Uhr – 18.00 Uhr  
Schüler*innen 1 und 2
Uwe Dobosch 0 28 43-9 08 78 08 
Uwe Meyer 0 28 43-90 61 72
  
Sportabzeichen (nach Vereinbarung) 
Andrea Meyer 0 28 43-90 61 72 
oder   01 73-4 69 94 36

Alle Infos über unsere Leichtathletik-
abteilung fi ndet Ihr unter

https://leichtathletik.sv-millingen.de

Am Ende möchte ich mich bei allen 
Vorstandskolleg*innen, Übungsleiter*innen 
und vor allem bei den Mitgliedern bedanken, 
die uns auch in diesen schwierigen Zeiten 
treu bleiben. 

Mit sportlichem Gruß 

Uwe Meyer
(Abteilungsleiter)

von links: Abteilungsleiter Uwe Meyer, 
Kassiererin Andrea Meyer, 
stellv. Abteilungsleiterin Janine Coenen, 
Sportwart Uwe Dobosch und der 
Schriftführer Andre Oppers



Ich betreue Sie kompetent in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen.

Auf mich können 
Sie zählen.

Heinz Eickholt

Tel 02841 8897059
heinz.eickholt@ergo.de

Generalagentur

Reitweg 226
47495 Rheinberg

Diese Anzeige einfach in der Millinger Backstube vorzeigen und bei 
Ihrem Einkauf einmalig 2€ sparen. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.



Liebe Fußballfreunde, 
liebe Leserinnen und Leser 
unserer Vereinszeitschrift,

nach zwei Jahren, in denen die Saison 
jeweils abgebrochen wurde, konnte die 
Spielzeit 2021/2022 wieder weitestgehend 
wie geplant durchgeführt werden. 

Die Corona-Pandemie brachte den 
Spielrhythmus und den Trainingsablauf aber 
teilweise noch gehörig durcheinander. Es gab 
immer wieder Spielabsagen, sie konnten den 
ordnungsgemäßen Verlauf der Saison anders 
als in den Vorjahren schlussendlich aber nicht 
gefährden.

In der Kreisliga A wurde aufgrund der ho-
hen Anzahl von 19 Mannschaften nicht wie 
gewohnt mit einer Hin- und Rückrunde und 
insgesamt 36 Begegnungen pro Mannschaft 
gespielt. Vielmehr qualifi zierten sich nach der 
Hinrunde die ersten acht Mannschaften für 
die Aufstiegsrunde und die restlichen zehn, 
der MSV Moers hatte seine Mannschaft 
schon kurz nach Saisonbeginn vom Spielbe-
trieb zurückgezogen, mussten die Abstiegs-
runde bestreiten. 

Für den SV Millingen verlief die abgelau-
fene Saison ausgesprochen erfolgreich. Die 
erste Mannschaft um Trainer Ulf Deutz und 
Co-Trainer Marc Rossmann erspielte sich in 
der Hinrunde einen sehr erfreulichen sechs-
ten Tabellenplatz und erreichte somit die 

Bericht der 
Fußballsenioren 2022 
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Diese Anzeige einfach in der Millinger Backstube vorzeigen und bei 
Ihrem Einkauf einmalig 2€ sparen. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Aufstiegsrunde. In dieser verbesserte sich die 
Mannschaft noch auf den vierten Rang und 
bewies damit eindrucksvoll, dass sie auch mit 
den Spitzenteams der A-Liga mithalten kann.

Die junge zweite Mannschaft mit ihren 
Trainern Marc Menczyk und Benedikt Kamper 
übertraf alle in sie gesetzten Erwartungen 
und spielte eine überragende Saison. Bis zum 
letzten Spieltag kämpfte sie in einem Kopf-
an-Kopf-Rennen mit Viktoria Alpen II um den 
direkten Aufstieg in die Kreisliga B. Am Ende 
hatte Alpen die Nase aber knapp vorn und 
wurde Meister der Kreisliga C, Gruppe 1.

Als Tabellenzweiter qualifi zierte sich die 
Zweite jedoch für eine Relegationsrunde um 
den möglichen Aufstieg mit den jeweiligen 
Zweiten der Gruppen 2 und 3. Hier setzte sie 
sich nach einem überzeugendem 3:0-Sieg ge-
gen Alemannia Kamp II und einem 1:1 gegen 
den OSC Rheinhausen III als Sieger durch.
 
Durch die Abstiegskonstellation in den 
Bezirksligen war es dann tatsächlich so, dass 
der SV Millingen II in die Kreisliga B aufge-
stiegen ist. Damit fand die Saison 2021/2022 
einen perfekten Abschluss und wir gratulieren 
dem jungen Team sowie dessen Trainern und 
Betreuern.



Einen kleinen Wermutstropfen brachte 
die abgelaufene Saison leider doch mit sich. 
Die gemeldete dritte Mannschaft musste mit 
Beginn der Rückrunde zurückgezogen wer-
den. Aufgrund des anhaltenden Verletzungs-
pechs in der ersten und zweiten Mannschaft 
wurde die Spielerdecke für die Dritte immer 
dünner. Dies führte zu Spielabsagen und am 
Ende leider zum Rückzug der Mannschaft.

Aber für die kommende Saison möch-
ten wir allen Fußballern des SV Millingen 
Spielpraxis bieten und deshalb werden wir 
auch wieder eine dritte Mannschaft melden, 
die allerdings strukturell anders aufgestellt 
sein wird.

Personelles: 
Auf der Trainerbank der ersten Mann-
schaft gibt es keine Veränderungen. 
Ulf Deutz, Marc Roßmann, Thomas Tittmann 
und Jimmy Hartwich sind weiterhin verant-
wortlich. 

Wir dürfen uns auch wieder über frisches 
Blut im Kader der Ersten freuen. Mit Rayk 
Bißling (SV Budberg), Timur Aydin (SV 
Schwafheim), Tim Langhanki (SV Orsoy), 
Kevin Holz (DJK Lintfort), Normann Kolarz 
(SV Neukirchen II), Jonah Umberg (vereins-
los, vorher SV Budberg) und Luca Ofiera 
(A-Junioren des GSV Moers) verstärken 

Ihr Maklerbüro

Immobilien   •   Finanzierungen   •   Versicherungen

Unser Konzept wirkt!

Immobilien verkaufen oder vermieten?

Baufinanzierung mit Top-Konditionen?

Zuverlässiger Versicherungsmakler?

Dann wenden Sie sich an uns!
Tel. 0281 163991 0
www.baufi-invest.de
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sieben externe Neuzugänge den Kader. Aus 
der zweiten Mannschaft wird Finn Stappen 
aufrücken und Paul Mertens aus der eigenen 
A-Jugend wird mit einer vorzeitigen Senio-
renspielberechtigung ausgestattet.

Jonas Lau hat den SV Millingen aus berufl i-
chen Gründen in Richtung Trier verlassen.

Cederic Dahlmann, Jonas Schaper, Malte 
Schmengler und Jan Niklas Knühmann 
werden zukünftig den Kader der zweiten 
Mannschaft verstärken.

unsere Ziele 
für die Saison 2022/2023:

Wenn man Saisonziele formuliert, orien-
tiert man sich in der Regel an der Vorsaison 
und an dem aktuell zur Verfügung stehenden 
Kader und hofft, das Erreichte in etwa zu 
wiederholen.

Der Kader der Ersten ist in der Spitze 
und Breite gewachsen, von daher sollte eine 
Wiederholung der guten Ergebnisse der letz-
ten Saison im Bereich des Möglichen liegen. 
Betrachtet man aber die Konkurrenz mit 
den vier Absteigern aus der Bezirksliga und 
das „Aufrüsten“ vom TuS  Asterlagen und 
dem OSC Rheinhausen sowie die ohnehin 
„Verdächtigen“ für die Spitzengruppe wie 
Alemannia Kamp, Concordia Rheinberg, VfL 
Rheinhausen oder Viktoria Alpen wird das ein 
schwieriges Unterfangen. Aber unsere Erste 
ist im Kern gefestigt, andere müssen sich erst 
fi nden. Auch aufgrund der ersten Ergebnisse 
in der noch jungen Saison können wir positiv 
in die Zukunft schauen und wenn es am Ende 
„nur“ ein einstelliger Tabellenplatz wird, 
dann ist das auch in Ordnung.

Bei der zweiten Mannschaft gibt es 
ebenfalls keine Änderungen im Trainerteam. 
Das Erfolgsgespann Marc Menczyk und Bene-
dikt Kamper wird auch in der B-Liga an der 
Linie die Kommandos geben.

Neben den Spielern, die von der Ersten 
kommen, werden Tim und Jan Burmann (A-
Jugend JSG Alpen/Veen/Menzelen) den Kader 
der Zweiten vervollständigen.

Nach dem Aufstieg kann das Saisonziel 
2022/2023 nur der Klassenerhalt sein und 
wir sind felsenfest davon überzeugt, dass die 
Mannschaft das Potential dazu hat.

Die dritte Mannschaft, deren fester Kader 
sich noch fi nden muss, soll in erster Linie zu 
einer Gemeinschaft zusammenwachsen und 
Spaß am Fußballspielen haben.

Wir sind noch auf der Suche nach einem 
zweiten Coach, der mit Christian Deege 
gleichberechtigt die Mannschaft betreuen 
soll. 

In der Hoffnung, dass wir von weiteren 
pandemiebedingten Einschränkungen ver-
schont und Sie alle gesund bleiben, verblei-
ben wir mit sportlichen Grüßen.

Rainer Lempert
André Berkels
Ulrich van de Sandt 
Claus Weyhofen

Rainer Lempert
André Berkels
Ulrich van de Sandt 
Claus Weyhofen

33



34

Unser Meister-Team 
ist für alle Arbeiten 
rund um Ihr Kraftfahrzeug 
von 7 bis 17 Uhr (Freitag bis 14 Uhr) 
für Sie da!

 Fahrzeuginspektionen aller Hersteller
 (auch Neufahrzeuge mit elektronischem Serviceheft)

 Fahrzeugreparaturen

 Diagnose mit BOSCH KTS System

 Unfallschadenbeseitigung mit Direktabrechnung 
 aller Versicherungsgesellschaften

 Werkstatt-Ersatzfahrzeug

 Klimaservice und Klimainstandsetzung

 Smartrepair von Dellen 
 und Hagelschadenbeseitigung

 Scheibenerneuerung

 Fahrzeugwäsche und Reinigung

 SB Tankstelle -Koenen- mit Minishop

TÜV-Nord Stützpunkt
Hauptuntersuchungen 
und Abgasuntersuchungen 
täglich im Haus.

Autogaszentrum Niederrhein (ehem. Koenen)

Saalhoffer Str. 194, 47495 Rheinberg
Tel.: 02843 907 55 55
E-Mail: autogaszentrumniederrhein@t-online.de
www.autogaszentrum-niederrhein.de



Breitensport im SV Millingen

Im SV Millingen gibt es 
derzeit folgende Angebote 
im Breitensport:

Fitness für Frauen
Fitness für Männer 60 +
Kinderturnen
Mutter-Kind-Turnen
Volleyball
Sportabzeichen

Das Kinderturnen und das Mutter-Kind-
Turnen sind derzeit aber ausgebucht und es 
gibt lange Wartelisten. 

Möglicherweise wird es darüber hinaus 
im nächsten Jahr einen Tanzkurs für Kinder 
geben. 

Anders ist die Situation in den Gruppe „Fit-
ness für Männer 60+“, die sich freitags um 
18.00 Uhr in der Millinger Turnhalle trifft, und 
beim Angebot „Fitness für Frauen“ dienstags 
von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr ebenfalls in der 
Millinger Turnhalle.  Hier gibt es durchaus 
noch freie Kapazitäten. 

Weitere Informationen zu den 
einzelnen Angeboten und den 
Ansprechpartner*innen gibt es auf 
der Homepage der Breitensport-
abteilung des SV Millingen unter

https://breitensport.sv-millingen.de/kurse
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Leiter zu kurz?
Arbeitsbühne nicht möglich?
Baum im Hinterhof 
oder zwischen Gebäudeteilen?

Trotzdem Bäume fällen 
oder schneiden!!!

Rufen Sie mich an!!!

Der Baumkletterer

Baumfällarbeiten jeglicher Art

Mario Heinen
Lessingstraße 7, 47495 Rheinberg
Tel. 0 28 43 / 6 02 81 o. 77 17
Mobil 01 74 / 3 93 70 41



Beginnen wir 
mit dem Sportlichen…

Am 9. Oktober 2021 startete die Ü50-
Kleinfeldrunde auf Niederrheinebene. Beim 
VfR Krefeld siegte das Millinger Team hoch-
verdient mit 11:2. Das erste Heimspiel gegen 
den GSV Moers am 17. November brachte 
mit dem 9:2 den nächsten Kantersieg für den 
SV Millingen. 

Weiter ging es am 12. März 2022 mit 
einem Heimspiel gegen den TSV Krefeld-
Bockum. Mehrere Coronafälle und Verletzun-
gen dezimierten den Kader erheblich und so 
verlor der SV Millingen mit 1:3. Im Rückspiel 
in Bockum revanchierte man sich dann aber 
mit einem verdienten 5:1-Erfolg.

Eine Woche später gab es leider einen 
erneuten Rückschlag. Gegen einen überle-
genen KTSV Preußen Krefeld unterlagen die 
Millinger verdient mit 2:7.

Die beiden letzten Spiele gegen Preußen 
Krefeld und den GSV Moers wurden dann 
kampflos abgegeben, da durch Verletzungen 
und urlaubsbedingt keine Mannschaft mehr 
aufgeboten werden konnte.

Bericht der 
Alten Herren
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Leiter zu kurz?
Arbeitsbühne nicht möglich?
Baum im Hinterhof 
oder zwischen Gebäudeteilen?

Trotzdem Bäume fällen 
oder schneiden!!!

Rufen Sie mich an!!!

Mario Heinen
Lessingstraße 7, 47495 Rheinberg
Tel. 0 28 43 / 6 02 81 o. 77 17
Mobil 01 74 / 3 93 70 41

Corona sorgte für 
Einschränkungen

In der ersten Runde des Kreispokals ver-
loren die Alten Herren des SV Millingen am 
30. September 2021 zuhause in einem über 
weite Strecken ausgeglichenen Spiel mit 
Chancen auf beiden Seiten gegen den GSV 
Moers mit 0:2 und schieden damit aus dem 
Wettbewerb aus.

Am 23. Juni 2022 traf dann eine gemisch-
te Mannschaft aus der Ü32 und den Alten 
Herren auf Grün-Weiß Vernum. Am Ende 
stand ein verdienter 7:1 Sieg.

… und kommen nun zu den 
außersportlichen Aktivitäten

Zur Jahreshauptversammlung der Alten 
Herren am 27. August 2021, die ansonsten 
immer im Januar abgehalten wurde und we-
gen der Corona-Pandemie mit siebenmona-
tiger Verspätung draußen vor dem Clubheim 
des SV Millingen stattfand, konnte der 
Abteilungsleiter Ulrich van de Sandt 41 der 
53 Mitglieder begrüßen.
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Gleich zu Beginn 
richtete er ein großes 
Dankeschön an die Mil-
linger Jungschützen, die 
ihren Unterstand für die 
Versammlungen des SV 

Millingen und die Sportabzeichenverleihung 
an diesem Wochenende als Regenschutz 
aufgebaut hatten.

Corona bestimmte dann auch seinen 
Bericht, der zwangsläufig viel kürzer war als 
üblich. Im Jahr 2020 fand ein einziges Spiel 
statt, dass der SV Millingen mit 6:1 gegen 
GW Vernum gewann. Immerhin konnte das 
traditionelle Spießbratenessen im August 
stattfinden. Das war es auch schon mit den 
Aktivitäten, die Pandemie hat alle weiteren 
Planungen über den Haufen geworfen.  

Wie Obmann Friedhelm Berkels berich-
tete, sind für das restliche Jahr noch zehn 
Spiele geplant und ab September wird wohl 
auch die Ü50 in der Niederrheinliga ihre 
Spiele bestreiten.

Bei den Neuwahlen, die samt und sonders 
einstimmig waren, gab es keine Überraschun-
gen. Ulrich van de Sandt wurde ebenso wie-
dergewählt wie Georg Königs als Kassierer 
und Ulrich Glanz als Pressewart.

Neben Frank Kirchholtes, der noch ein 
Jahr im Amt bleibt, wurde Stefan Kohl zum 
neuen Kassenprüfer gewählt. In ihren Ämtern 
als Spielführer wurden Klaus Zohren, Thomas 
Rose, Volker Kersken und Gerd Peerenboom 
bestätigt. Auch in der Besetzung des Festaus-
schusses, der für die Organisation der außer-
sportlichen Veranstaltungen zuständig ist, gab 
es keine Veränderung und ihm gehören nach 
wie vor Karsten Jahn, Sebastian Koepe, Ulf 
Deutz und Frank Kirchholtes an.

Im Anschluss an die Versammlung fand 
das Spießbratenessen statt, bei dem bis auf 
das Wetter, zwischendurch gab es heftige 
Regenschauer, alles stimmte.

Es gab angeregte Gespräche zwischen 
Alt und Jung und zwischen aktiven und 
passiven Mitgliedern.  Für den ersten Hunger 
gab es wie gewohnt Bockwürstchen mit Bröt-
chen und für den Durst war selbstverständlich 
auch bestens gesorgt.

Endlich war es dann soweit. Nach mehr 
als vier Stunden wurde der Spießbraten, der 
wie immer über dem offenen Feuer zubereitet 
wurde, angeschnitten und er war auf den 
Punkt genau gegart.

Am 4. Dezember 2021 fand die Weih-
nachtsfeier der Alten Herren im weihnachtlich 
geschmückten Vereinsheim statt. Der Fest-
ausschuss hatte sich im Vorfeld ausgiebig mit 
einem Hygienekonzept beschäftigt, welches 
dann auch von allen Teilnehmern bestens 
umgesetzt wurde. Ein köstliches Buffet und 
eine Auswahl an leckeren Getränken ließen 
die Pandemie für ein paar Stunden in den 
Hintergrund rücken.

Zum Schluss gilt es, neben sportlichen 
Erfolgen und gelungenen Veranstaltungen, 
noch einen weiteren erfreulichen Aspekt zu 
vermelden. Allein in den letzten zwölf Mona-
ten konnten zehn neue aktive oder passive 
Mitglieder begrüßt werden. 

Die Millinger Alten Herren wünschen allen 
Leserinnen und Lesern, dass sie gesund 
bleiben oder wieder gesund werden. 

                    Ulrich van de Sandt



Volksbank
Niederrhein

Alle Informationen haben wir für Sie auf 
unserer Homepage zusammengestellt: 
volksbank-niederrhein.de/solarenergie

Wir machen den Weg frei.
Morgen kann kommen.

Wir finanzieren Ihre Solar-

oder Photovoltaikanlage

zu TOP-Konditionen.
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Jetzt an allen unseren 
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